
Die „Barfuß-Universität“ 
 

lädt zu Workshops und Seminaren zur 
 
„Logik integraler Heilung für Mensch, Gesellschaft und Erde“ ein. 
 
Wir starten an dem Wochenende 11. bis 13. Mai 2012 in der Altmark mit lebensprakti-
schen Orientierungen, Curriculumsfragen, Studien- und Selbsterkenntnisprozessen, in 
denen jede Person ihre Qualitäten und Kompetenzen erweitern und sich ihrer wahren 
Größe und Verantwortung bewusster werden kann, die ihr von der Schöpfung her mit-
gegeben wurde und die noch auf Verwirklichung drängt. 
 
Die weitergehende Perspektive ist,  gesellschaftspolitisch entscheidenden Einfluss auf 
das Schicksal von uns allen zu gewinnen.  
 
Allgemeine Ziele sind: 
  

� Selbstbewusstheit, Verantwortungslust, Gemeinschaftsfähigkeit, Glücksfähigkeit und 
praktische Lebens- und Politikkompetenz 

 

� Es geht jetzt und insbesondere im Verlauf weiterer Seminare um Grundlagenkompe-
tenzen aus folgenden Wissensgebieten: 

• Philosophie und Ethik 
• Kulturwissenschaft (Pädagogik, Journalistik, Kunst), 
• Politik, Recht, Vertrags- und Beziehungskunst 
• Ökonomie, Ökologie (evtl. mit Praxis in Handwerken und Gartenbau) 

 
� Drei Besonderheiten sind im Rahmen dieser Studiengänge möglich, insbesondere für 
Menschen, die an längeren Seminaren teilnehmen wollen und können. 

 
1. Die Studierenden können das praktische Gemeinschafts- und Dorfleben verschiedener 
Projekte hautnah kennen lernen und werden auch in unterschiedlichen Bereichen 
mitarbeiten. 

 
2. Es wird angeregt, sich auf Selbsterkenntnisprozesse und Gemeinschaftsbildung einzu-
lassen. Methoden wie das „Forum“, „gewaltfreie Kommunikation“, verschiedene an-
dere Begegnungsformen, auch Therapie- Selbsthilfeformen werden angeboten.  

 
3. Diese Studienseminare fordern Selbstverantwortlichkeit, Eigenorganisation und fol-
gende Motivationen heraus: 

 
• Die persönlichen Interessen mit dem Interesse an einem nachhaltigen Gemeinwohl 
für alle Menschen auf dieser Erde zu verbinden,  

• die herrschenden Machtverhältnisse so verändern zu wollen, dass die Ausbeutungs-
prozesse beendet werden können und überall Gemeinschaften und Gemeinwesen-
formen entstehen, die Freiheit, Gleichheit, Liebe, Schönheit, und dienende Ökono-
mieformen anstreben,  

• sich selbst so zu entfalten, dass vielerlei neue Kompetenzen entstehen, um sinnvolle 
Gemeinschafts- und Gesellschaftsfunktionen wahrnehmen zu können. 

 
Herzlich willkommen! 
 
Kontakt: 
c/o. Sancho Dieter Federlein, Sieben Linden 1, 38486 Poppau 
Tel. 039000-907939, eMail: sozialoekologie@gmx.net  
 


